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BÜRGERMEISTERIN
Mag. Monika Schwaiger

VIZEBÜRGERMEISTER
Konrad Pieringer

VIZEBÜRGERMEISTER
Helmut Naderer

Aktivitäten der
Seekirchner Vereine

Sanierung Schmutzwasser-
kanäle „Seemoos“

Lebensumstände
können krank machen

Es ist wieder einmal Zeit Danke zu sagen -
den vielen Seekirchnerinnen und Seekirch-
nern, die in unseren über 70 Vereinen aktiv
tätig sind. Aus aktuellem Anlass möchte ich
von einigen Veranstaltungen, bei denen ich
auch dabei sein konnte, berichten.
Am 18. 2. fand die Jahreshauptversammlung
des Obst- und Gartenbauvereins Seekirchen
statt, bei der  über 100 Obst- und Gartenbau-
freunde zu Besuch waren. Das große Engage-
ment und die Begeisterung von Obmann
Helmut Olzinger und den Mitgliedern ist wirk-
lich beeindruckend. Hervorzuheben ist, dass
der Obst- und Gartenbauverein bei vielen sei-
ner Aktivitäten Kinder und Jugendliche mitein-
bezieht. Gerade in der heutigen Zeit ist es
besonders wichtig, unserer Jugend das Ver-
ständnis und die Verbundenheit mit der Natur
mitzugeben. 
Die Möglichkeiten, die wir in unserem schönen
Seekirchen haben, in Einklang mit der Natur
zu leben, unterstützt der Obst- und Garten-
bauverein in vielerlei Hinsicht. Dafür mein
herzlicher Dank!
Zwei Tage später hielt der Imkerverein Seekir-
chen mit Obmann Josef Roider seine Jahres-
hauptversammlung ab. Die wertvollen Pro-
dukte der Bienen sind für uns alle unverzicht-
bar, genauso wie die Waldpflege durch unsere
Imker. Danke euch dafür! Und halten wir uns
doch das Bild der Bienen vor Augen:  Unzählig
viele Lebewesen leben friedvoll auf engstem
Raum und leisten dabei auch noch wertvolle
Arbeit. Das sollte uns immer wieder Vorbild
sein. 
Am gleichen Tag fand in unserem Stadtamt der
Redewettbewerb der Seekirchner Landjugend
statt, bei dem ich in der Jury sitzen durfte. Die
Leistungen der Jungen waren beeindruckend,
ich bin stolz auf die Seekirchner Jugend. 
Aber auch allen anderen Vereinen möchte ich
bei dieser Gelegenheit meinen Dank ausspre-
chen, denn ihr alle leistet wertvolle, unverzicht-
bare Beiträge für unsere Gesellschaft, für
Seekirchen. Ich lade aber auch alle „Nicht-Ver-
einsmitglieder“ herzlich ein, die Veranstaltun-
gen unserer Vereine fleißig zu besuchen, das
ist die schönste Belohnung  und Anerkennung
für die  freiwillige und ehrenamtliche Arbeit. 
Liebe Seekirchnerinnen und Seekirchner, ich
wünsche euch allen einen sonnigen Frühlings-
beginn!  

ich möchte heute nochmals die Sachlage zur
bevorstehenden Sanierung der Schmutzwas-
serkanäle im „Seemoos “ erläutern. Bei starken
Regenfällen kommt es hier zum Rückstau des
Schmutzwasserkanales bis in die Häuser des
betroffenen Gebietes. Bei der Jahreshauptver-
sammlung im Herbst 2009 wurde ich von den
Obleuten der Interessenensgemeinschaft Fo-
rellenweg, Herrn Eichberger und Herrn Lindt-
ner, erstmals mit der Sachlage konfrontiert. In
gemeinsamer Ausarbeitung mit dem GF des
„Reinhalteverbandes-Wallersee-Süd“, Herrn
Georg Fallenecker, habe ich bereits 2010 die
Weichen zur Sanierung des Schmutzwasser-
kanales im Seemoosgebiet gestellt 
(Kamerabefahrung der Kanäle, Sanierungs-
konzept aufgrund des Beschädigungsgrades
der Kanäle).  Ziviltechniker Dipl.-Ing. Georg Fel-
ber hat daraufhin im Auftrag von mir eine Ko-
stenschätzung zur Sanierung des
Schmutzwasserkanales für das betroffene Ge-
biet erstellt. Diese Kostenschätzung beläuft
sich auf ca. € 1.200.000,-, was wiederum die
Basis zur Budgeterstellung 2010 war. Für diese
Kosten muß sich die Stadtgemeinde Seekir-
chen ein Darlehen in der genannten Höhe auf-
nehmen. Die erste Ratenzahlung in der Höhe
von € 50.000,- ist dafür bereits im Budget 2011
berücksichtigt. Dieses Budget wurde bei der 
Gemeindevertretungssitzung am 16. Dezem-
ber 2010 mehrheitlich beschlossen. Nur die
„Freie Wählergemeinschaft Seekirchen“
stimmte hier nicht zu und verließ noch vor der
Abstimmung den Sitzungssaal. Ohne die von
mir getroffenen Maßnahmen im vergangenen
Jahr, wäre eine Sanierung 2011 unmöglich.
Das außergewöhnliche Regenereignis im Jän-
ner dieses Jahres, hat die Dringlichkeit der
Maßnahme bestätigt. Bereits in der letzten
Sitzung der Gemeindevertretung wurde die
Vergabe der Planungsarbeiten, Bauausschrei-
bung und Überwachung an den Bestbieter be-
schlossen. Der erste Teil der Baumaßnahmen
zur Sanierung des Schmutzwasserkanales
kann somit für den Bereich Forellenweg und
Schwanenstraße im Herbst 2011 begonnen
werden. Die Entlastung des Käsereikanales ist
ein weiteres großes und wichtiges Kanalprojekt
zur Oberflächenentwässerung  für Seekirchen.
Der erste Abschnitt wird von der Bahnhof-
straße bis zur  Fischach im Seemoosgebiet
noch 2011 errichtet.

Bei der letzten Gemeindevertretungssitz-
ung am 24. Februar 2011 wurde ein wichti-
ger Beschluss mit 11 zu 10 Stimmen
gefasst. Festgelegt wurde, dass die Ge-
meinde bei Wohnungsvergaben an „Nicht-
EU-Bürger“ nicht nur deren persönliche
Lebensumstände zu bewerten hat. Sie
muss auch dafür sorgen, dass in einem
Wohnobjekt nicht überdurchschnittlich viele
Ausländer, beispielsweise aus Serbien,
dem Kaukasus oder der Türkei, eine Woh-
nung beziehen dürfen. So soll einer Ghet-
tobildung in öffentlich vergebene
Wohnungen entgegen gewirkt werden.
Denn oft erfüllen die nicht selten kinderrei-
chen Familien die Vergaberichtlinien leich-
ter, als einheimische Familien. Ghetto-
bildungen, wie etwa in der Itzlinger Goethe-
siedlung, wären die Folge. 

Wir erwarten von den kleineren, dezentra-
len Familienverbänden auch eine bessere
Integration der Migranten. So sind sie ge-
zwungen sich zu integrieren und die deu-
tsche Sprache zu erlernen. Denn eines
steht fest: mangelndes Verständnis für ei-
nander und eine zu hohe Anzahl von Mig-
ranten in einer Wohnanlagen sorgen
sowohl für Einheimische, wie auch für die
„Nicht-EU-Bürger“ für dauerhaft schlechte
Lebensumstände. 

Über Jahre hinweg führt dies nicht nur zu
einem hohen Konfliktpotential, sondern
macht die Menschen psychisch und körper-
lich krank. Deshalb bin ich als Ressortleiter
für die Gesundheit in Seekirchen auch ve-
hement für diese Lösung eingestanden. Lei-
der konnten nicht alle Gemeindever-
treterkollegen davon überzeugt werden. 

Ich hoffe mit diesen Zeilen zu dem mehr-
heitlichen Beschluss der Gemeindevertre-
tung auch ihre Gedanken etwas angeregt
zu haben und würde mich über ihre Mei-
nung zu dem Thema sehr freuen: E-Mail:
helmut.naderer@seekirchen.at bzw. Telefon
0664 /8269849.

Eine schöne Fastenzeit und das Erreichen
der individuell gesteckten Ziele wünscht

Herzliche Grüße von Eurer
Bürgermeisterin

Mag. Monika Schwaiger

Euer 
Vizebürgermeister 
Konrad Pieringer

Euer
Vizebürgermeister
Helmut Naderer

Sehr geehrte Seekirchnerinnen und Seekirchner ! Liebe Seekirchnerinnen und Seekirchner, Hoch geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger !



Neuer Bauhofleiter
Bauhofleiter Christian Melchhammer trat in den wohlver-
dienten Ruhestand.
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Somit erhält Seekirchen zwischen
der Einfahrt Süd und der Einfahrt
Mitte einen weiteren Kreisverkehr.
Erweitert wird in diesem Bereich
auch das Rad- und Fußwegenetz
entlang der L 102. Ein Durchlass für
den Rad- und Fußverkehr wird im
Bereich des Kreisverkehrs realisiert.
Der neu entstehende Knoten soll in
erster Linie das Gewerbegebiet Süd

Geplant ist eine Querung der Ober-
trumer Landesstraße im Bereich
Mitte durch einen Geh- und Rad-
wegtunnel.
Der Anschluss der Arnogasse an
das neue Kreisverkehrsystem erfolgt
ausschließlich als Geh- und Rad-
weg. Geplanter Baubeginn ist Früh-
jahr 2011. 

und das Gewerbegebiet Doll er-
schließen. Die Kreuzung im Bereich
Mitte wird dadurch entschärft. Das
Aus- und Einfahren von der L 102 in
das Stadtzentrum Seekirchen, Ru-
pertusstraße wird nach wie vor in
beiden Richtungen möglich sein. Die
Querung der L 102 in das Gewerbe-
gebiet wird dort aber für PKW ge-
schlossen. 

Kreisverkehr Doll
Es ist geplant das Gewerbegebiet Süd sowie das Gewerbegebiet Doll durch einen neuen
Verkehrsknoten, welcher als Kreisverkehr ausgebildet werden soll, zu erschließen.

Sperre Fischach-
brücke Möwenstraße
Die Holzkonstruktion der
Brücke muss erneuert
werden. Deshalb wird die
Brücke in diesem Bereich
für ein- bis zwei Wochen
gesperrt werden. 
In dieser Zeit ist die Verbindung
für Fußgänger vom Zentrum Rich-
tung Weinbergsiedlung nur über
die Fischachbrücke  in der Haupt-
straße möglich. 

Wir bitten um Verständnis.

Für die Bürgermeisterin: 
Ressortleiter für Bau-, Raumordnung und
Infrastruktur, Vizebgm. Konrad Pieringer.

Die Stadtgemeinde Seekirchen bedankt sich für seinen
unermüdlichen, tollen und langjährigen Einsatz. Wir
wünschen ihm auf diesem Wege nochmals alles Gute. 

Neuer Bauhofleiter ist nun Andreas Stangl aus
Schöngumprechting. Er ist seit 2001 im Seekirchner
Bauhof als Mitarbeiter tätig und mit allen Baufhoftätig-
keiten bestens vertraut. 

Andreas Stangl, verheirateter Vater von drei Kindern
(Mädchen 5 Jahre und zwei Jungs mit 2,5 Jahren und 8 Monaten) hat nun im
März 2011 sein verantwortungsvolles Aufgabengebiet übernommen. Wir sind
sicher, dass die Belange des Bauhofes bei ihm in den allerbesten Händen
sind. In seiner Freizeit ist Andreas auch aktives Mitglied der Freiwilligen Feu-
erwehr Seekirchen, Löschzug Schöngumprechting.

Übersichtsplan 
Verkehrsknoten 
Erschließung 
Gewerbegebiet Süd

Andreas Stangl
Bauhofleiter

Seekirchen
Mitte

Seekirchen
Süd
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Gemäß § 23 des Salzburger Raum-
ordnungsgesetzes 2009 (ROG) stellt
das REK die Grundlage für die Ent-
wicklung einer Gemeinde, im Beson-
deren für die Aufstellung des
Flächenwidmungsplanes und der
Bebauungspläne dar.
Bei der Erstellung des REK müssen
die Inhalte vorhandener überörtli-
cher Planungsgrundlagen Beach-
tung finden. Hierzu zählt neben dem
Landesentwicklungsprogramm und
dem Sachprogramm „Siedlungsent-
wicklung und Betriebsstandorte im
Salzburger Zentralraum“ auch das
Regionalprogramm „Salzburger
Seengebiet“, das seit 2004 für die
Gemeinden Berndorf, Henndorf,
Köstendorf, Mattsee, Neumarkt,
Obertrum, Schleedorf, Seeham,
Seekirchen und Straßwalchen Gül-
tigkeit hat.
Als Entwicklungsaufgaben werden in
diesem Regionalprogramm für die
Gemeinde Seekirchen a. W. unter
anderem „Naturnahe Freizeit und
soziale Dienste“, „Standortgemeinde

für Gewerbeflächen für den regiona-
len Bedarf“ und „Teilregionsfunktio-
nen (Schulen, Handel und Dienst-
leistung) sichern“ genannt.
Wesentlicher Bestandteil des REK
ist die Darstellung der Ergebnisse
der durchzuführenden Strukturunter-
suchungen und Problemanalysen
sowie der unter Bezugnahme darauf
formulierten Entwicklungsziele und
-maßnahmen der Gemeinde.
Die Strukturuntersuchung beinhaltet
unter anderem die Darstellung der
Bevölkerungs- und Wohnungsent-
wicklung sowie der Baulandreser-
ven. Entwicklung der Seekirchner
Wohnbevölkerung von 1971 bis
2010 (Hauptwohnsitze) 1971
(5.485), 1981 (6.827), 1991 (8.369),
2001 (9.382), 2011 (9.789).

Wie oben stehend ersichtlich, hat
sich die Bevölkerung in der Ge-
meinde Seekirchen a. W. innerhalb
der letzten 40 Jahre fast verdoppelt.
Mit diesem Wachstum lag die Ge-
meinde auch stets über dem Bezirk

Salzburg Umgebung und des Lan-
des Salzburg.
Schwerpunkte der anstehenden
REK-Überarbeitung werden u.a.
sein:
• sinnvolle Ergänzungen der Wohn-
standorte,

• Entwicklung neuer Wohngebiete 
(Baulandsicherungsmodell)

• die Schaffung neuer Möglichkeiten 
für die gewerbliche Entwicklung,

• weitere Stärkung der Stellung der 
Gemeinde in der Region

Im Rahmen der generellen Überar-
beitung des REK haben ab sofort die
Gemeindebürger die Möglichkeit
ihre Planungswünsche und Anre-
gungen bis spätestens 11. April
2011 schriftlich bekannt zu geben
bzw. diese am Mittwoch, den 30.
März 2011 im Beisein des Ortspla-
ners Ing. Bernd Sturany im Sitzungs-
zimmer des Bauamtes während der
Amtsstunden vorzutragen.
Für die Stadtgemeinde Seekirchen:

Bürgermeisterin
Mag. Monika Schwaiger

Neuerstellung des Räumlichen 
Entwicklungskonzeptes (REK)

Das derzeit gültige, zuletzt 2003 überarbeitete REK ist in seinen Grundzügen und Planungs-
gedanken über 20 Jahre alt und soll nunmehr neu gefasst werden um so den geänderten
Planungszielen und Bedingungen zeitgemäß Rechnung zu tragen.

Jeder Seekirchner Haushalt erhält jährlich einen halben
Kubikmeter Kompost gratis. Für jeden weiteren Kubikme-
ter werden Euro 14,70 inkl. USt. verrechnet.

Kompostaktion Frühjahr: 
Samstag, 9. April 2011 von 8:30 bis 11:00 Uhr

Kompostaktion Herbst: Oktober 2011

Bitte beachten: Anmeldung im Stadtamt Seekirchen oder
im Internet unter www.seekirchen.at (aktuelle Informatio-
nen - Kompostaktion 2011 anklicken) bis spätestens Mitt-
woch, 6. April 2011.
Die Gutscheine für 2011 (2 x 0,25 m³) können direkt bei
der Stadtgemeinde Seekirchen abgeholt werden bzw.
werden im Bedarfsfall per Post übermittelt.
Selbstabholung des Kompostes in der Zeit von 8.30 bis
11.00 Uhr von der Kompostieranlage, Gutscheine bei der
Ausfahrt einlösen.
Behältnisse zum Transport und Schaufel mitbringen - Be-
ladung erfolgt durch Abholer.

Kompostaktion 2011
Wie in den vergangenen Jahren findet auch
heuer wieder die Kompostaktion statt.

Redewettbewerb 
Flachgauer Landjugend zu Gast im Stadtamt
Seekirchen.
Die Landjugend Bezirksgruppe Flachgau veranstaltete am

20. 2. 2011 den diesjährigen Redewettbewerb und ein

Wissensquiz im Stadtamt Seekirchen. Zahlreiche Teilneh-

mer aus Köstendorf, Lamprechtshausen, St. Georgen,

Neumarkt, Anthering und Seekirchen stellten mit beein-

druckenden fachlichen und sprachlichen Leistungen ihr

Können unter Beweis. Bgm. Mag. Monika Schwaiger, die

in der Jury saß: „Ich bin stolz auf unsere Landjugend!

Jeder Teilnehmer war am Sonntag für mich Sieger.“
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K U N D M A C H U N G

1. Gemäß § 71 Absatz 2 des Salz-
burger Raumordnungsgesetzes
2009 - ROG 2009, Landesgesetz-
blatt Nr. 30/2009 in der geltenden
Fassung, wird kundgemacht, dass
die Stadtgemeinde Seekirchen am
Wallersee die Aufstellung eines
Bebauungsplanes der Grundstufe
im Bereich „Uferstraße/Fischach“
beabsichtigt.
2. Geplante Bauplatzerklärungen
und Bauvorhaben im Planungsge-
biet sind von den Grundeigentü-
mern innerhalb von 4 Wochen ab
Anschlagdatum der Stadtge-
meinde Seekirchen bekannt zu
geben.
3. Innerhalb der Kundmachungs-
frist können schriftliche Anregun-
gen zur beabsichtigten Änderung
des Bebauungsplanes eingebracht
werden.

Für die Bürgermeisterin: 
Vizebgm. Konrad Pieringer eh.

Ressortleiter Bau-, Raumordnung
und Infrastruktur.

Die Bundesförderung 
„Thermische Sanierung“ ist beschlossen

Sponsion an der Privatuni Seeburg
Am 10. Februar 2011 überreichten Prof. Werner und Prof. Kapustin an 13 Studenten der Pri-
vatuniversität Schloss Seeburg die Diplomurkunden „Master of Science“ (M.Sc.) und „Mas-
ter of Business Administration” (MBA).

Insgesamt werden 20 Prozent bzw.
bis zu 5.000 Euro der Gesamtkosten
einer Sanierung gefördert. Sanie-
rern wird empfohlen, jetzt schon
einen Energieausweis erstellen zu
lassen und Angebote von Baufirmen
für die geplanten Maßnahmen ein-
zuholen. Wer zu Beginn der Aktion

bereits alle Unterlagen vorweisen
bzw. einreichen kann wird einen Vor-
teil haben, da die Mittel beschränkt
sind und die Zuteilung der Gelder
nach Einlangen der Anträge erfolgt.
Die Experten der Energieberatung
des Landes stehen dazu mit Rat
und Tat zur Seite. 

Weitere Infos: http://www.salzburg
.gv.at/themen/ve/energie/erneuer-
bar/sanierungsscheck.htm

Die unabhängigen Energieberater
des Landes Salzburg sind unter
0662/8042-3151 oder energiebera-
tung@salzburg.gv.at erreichbar.

Die Aktion SanierungsScheck 2011 wird in Österreich voraussichtlich im März starten. Im
Mittelpunkt dieser Aktion steht die thermische Sanierung von Häusern und Wohnungen. 

Die frischgebackenen Akademiker

erhielten von Vizebürgermeister

Konrad Pieringer zur Erinnerung an

ihr Studium die Chronik „1300 Jahre

Seekirchen“. Bei der feierlichen

Sponsion  beeindruckte das Mu-

sikum Seekirchen mit einem

schwungvollen Chor-Ensemble.

Vizebgm. Konrad Pieringer überreicht feierlich die
Seekirchner Chronik 

Eine frischgebackene glückliche Akademikerin
Bilder: Privatuni

Einladung

zur Jahreshaupt-

versammlung 
am Dienstag, 22. März 2011 um 18:30 Uhr 

im Speisesaal des Seniorenhauses

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung 2011 findet ein Vortrag von

Oberarzt Dr. Erwin Weber, ehemaliger Vorstand der Geriatrie an der

Christian-Doppler-Klinik in Salzburg, zum Thema

„Die Weisheit des Alters“
statt.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung.

Für den  Vorstand

OMR  Dr. Leonhard Laimböck (Obmann)
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Elternberatungsstunde
Kostenlose Beratung, Information,
Hilfestellung in Fragen der Ernäh-
rung/Stillen, Pflege, Gesundheit,
Entwicklung und Erziehung, ärztli-
che Untersuchung  Ihres Kindes.
Impfungen laut Impfscheckheft, Ge-
wichts- und Wachstumskontrolle, Vit-
amin „D“ Prophylaxe, Hilfe bei
Anpassungs- und Regulationspro-
blemen (z.B. wenn Ihr Baby viel
weint), Schlafberatung, Beruhi-
gungsmöglichkeiten, Information in
sozialen und sozialrechtlichen 
Fragen, Hilfe in belasteten Lebens-
situationen, Beratung in Erziehungs-
fragen, Erfahrungsaustausch und
Treffpunkt für Eltern und Kinder.
Jeden 3. Donnerstag im Monat
von 14:00 bis 16:00 Uhr in der
Volksschule (Kellereingang). 

MitarbeiterInnen: Dr. Margaretha
Stadler, Ärztin  für Allgemeinmedizin,
Elisabeth Afik, Dipl. Sozialarbeiterin,
Sonja Hofer-Marqui, Hebamme.

Einzelberatungen
Kostenlose Einzelberatung für Eltern
kleiner Kinder durch eine Sozial -
arbeiterin, Psychologin oder Heb-
amme nach tel. Vereinbarung. Auch
Hausbesuche sind möglich. Still-,
Pflege- und Ernährungsberatung,
Ingrid Lerchner, Hebamme, Tel.
06212/7147 (Mo-Fr,  7:30 - 9:00 Uhr)
Beratung von Eltern in Erziehungsfra-
gen, Infos in sozialrechtlichen Fragen
und Hilfe in belastenden Lebenssitua-
tionen, Elisabeth Afik, Dipl. Sozial -
arbeiterin, Tel. 0662/8180-5837 (Fr.
vorm.), elisabeth.afik@salzburg.gv.at
Individuelle psychologische Beglei-
tung von Eltern bei ihren Erziehungs-
aufgaben und Hilfe in familiären
Konfliktsituationen, Mag. Martina
Prantner, Psychologin, Tel. 0664/
8659155.

Babyclub für Eltern mit Kindern
im 1. Lebensjahr 
Alle 14 Tage haben Sie Gelegenheit,
andere Mütter oder Väter kennenzu-

lernen.  Der Kostenbeitrag beträgt
€ 24 pro Semester (8 Treffen).
Leitung, Anmeldung, Information:
Elisabeth Afik, Dipl. Sozialarbeiterin,
BH Sbg.-Umgeb., Karl-Wurmbstr.17,
Salzburg, Tel. 0662/8180-5837 (Fr.
vorm.)  E-Mail: elisabeth.afik@ salz-
burg.gv.at.

Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit
Kindern im 2. und 3. Lebensjahr
Fachlich geleitete Gruppe für Eltern
und Kinder im 2. und 3. Lebensjahr. 
Kostenbeitrag pro Semester (8 Tref-
fen) € 24  plus ein kleiner Bastelbei-
trag. 
Leitung, Anmeldung, Information:
Elisabeth Salah, Dipl. Sozialarbeite-
rin, Tel. 06216/20438, Simona Hajek,
Kindergärtnerin und Dipl. Sozialar-
beiterin. 

Alle Angebote der Elternberatung
finden Sie auch im Internet unter
www.salzburg.gv.at/elternbera-
tung-sbg.htm.

5201 Seekirchen am Wallersee, Postgasse 2
Tel. +43 /6212 /74 74 • www.elektroshop-haider.at

Der Quattron 3D Fernseher vom Testsieger macht
Spitzentechnologie sichtbar. 

• Quattron X-Gen 3D-Panel mit EDGE-LED Backlight  

• 200Hz-Technik mit Scanning Backlight Technologie

• HDTV Triple Tuner (DVB-S/C/T) mit Timeshift

• DLNA (LAN+WLAN) mit Net + (Browser + Apps)

• USB Mediaplayer (für Video, Musik und Foto)

• Ultraflacher High-End BluRay-Spieler (LAN/WLAN)

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!

Sharp 3D-Setangebot - nur kurze Zeit !
BluRay-Spieler + 2 Shutterbrillen - GRATIS !
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Elternberatung Seekirchen
Ein Angebot des Landes Salzburg, der BH Salzburg-Umgebung und unserer Stadtgemeinde.
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Sprache. Fremde. Heimat
Das Kunstbox-Jahresthema erstreckt sich erstmals über zwei Jahre - 2011/2012.

In einer Umfrage soll nun zunächst
erhoben werden, welcher Bedarf für
CarSharing in Seekirchen besteht.
Die Grundidee ist, dass sich mehrere
Menschen ein Auto teilen und damit
Geld sparen und die Umwelt scho-
nen. CarSharing soll nicht den Privat-
Pkw oder die öffentl. Verkehrsmittel
ersetzen, sondern ist in Ergänzung
zu diesen Verkehrsmitteln zu sehen.  
In Zusammenarbeit mit der Fa. Heiss
& Hutticher wurde nun ein Konzept
entwickelt. Wenn sich genügend Inte-

ressenten für die Nutzung eines sol-
chen Angebotes finden, soll das Kon-
zept in den nächsten Monaten in
einer einjährigen Pilotphase erprobt
werden. Die am Markt befindlichen
CarSharing Modelle unterscheiden
sich nicht nur in den Kosten pro Zeit-
einheit und km, sondern auch darin,
ob eine Kaution oder Jahresgebühr
von den Nutzern zu zahlen ist. Da
diese Werte erst nach der Auswer-
tung der Befragung festgelegt wer-
den, können noch keine

verbindlichen Richtwerte für die Kos-
ten der Nutzung eines CarSharing
Fahrzeuges genannt werden.
Wenn Sie Interesse an der Nutzung
des CarSharing Angebotes haben,
bitten wir Sie den Erhebungsbogen
bis zum 31. 03. 2011 auszufüllen und
im Stadtamt, Stiftsgasse 1 abzuge-
ben, per Post zu schicken oder unter
www.seekirchen.at direkt auszufül-
len. Das erste für die Pilotphase vor-
gesehene Fahrzeug steht ab Mitte
März auf dem Stadtplatz. 

Die Beantwortung der folgenden Fragen ist anonym. Sie dient lediglich einer Bedarfs-
feststellung innerhalb des Gemeindegebiets von Seekirchen.
In welchem Ortsteil von Seekirchen wohnen Sie?

Kreuzen Sie bitte an, wofür Sie gerne ein CarSharing Fahrzeug nutzen würden:

Regelmäßige Fahrten:
Wenn ja, machen Sie bitte Angaben über Häufigkeit und km-Leistung.

Unregelmäßige, aber ca. 3 Tage im voraus planbare Fahrten:
Wenn ja, charakterisieren Sie bitte diesen Bedarf (Dauer, Entfernung)

Spontane Fahrten: 
Geben Sie bitte Beispiele an.

Welches der beiden Angebote würden Sie bevorzugen? Bitte ankreuzen.

Keine Monats- oder Jahresgebühren, dafür höhere Kosten pro Fahrt. Geeignet eher für „Wenigfahrer“.
10,- bis � 20,- Monatsgebühr für die Mitgliedschaft im Verein, dafür niedrigere Kosten pro Fahrt. 
Geeignet eher für „Vielfahrer“.

Könnten Sie das Fahrzeug im Zentrum von Seekirchen abholen und wieder abgeben? Ja Nein

Benötigen Sie einen Abholservice? Ja Nein

Vielen Dank für Ihre Kooperation. Bei Fragen zum Thema CarSharing wenden Sie sich bitte an Herrn Jürgen 
Kessler, Tel. 0676/9500080 oder an Al Mag. Martin Bruckner, Tel. 06212/2308-20.

#

Unser ganzes menschliches Dasein
ist von Sprache durchdrungen und
zwar auf eine so selbstverständliche
Art, dass wir uns kaum einmal tiefere
Gedanken darüber machen. Unsere
Muttersprache lernen wir automa-
tisch und kommen in der Regel ganz
wunderbar durch unser Leben. Die-
sen Umstand nehmen wir zum An-
lass, Teile unseres Programms
auszurichten mit dem Ziel, in einer

Vielzahl von Veranstaltungen auf un-
terhaltsame Art ins Bewusstsein zu
rücken, wie spannend und interes-
sant die Beschäftigung mit Sprache
und Sprachen sein kann. Kurzum,
Sprache ist ein immens wichtiges
Kulturgut: Sprache ist Kultur, Spra-
che ist Gesellschaft, Sprache ist
Leben.
In diesem Sinne möchten wir vor
allem die zentrale Rolle herausstel-

len, die Sprache und die Sprachen
in allen Aspekten des menschlichen
Lebens spielen. 
In Veranstaltungen sollen verschie-
denste Sprachen vorgestellt und the-
matisiert werden, aber auch Einblick
geboten werden in die typische Kultur. 
Sprachen dürfen nicht bloß als Kom-
munikationsmittel, sondern müssen
als Mittel des Zugangs zu anderen
Kulturen gesehen werden. 

CarSharing in Seekirchen
Seekirchen als Klimabündnis- und familienfreundliche Gemeinde möchte mit einem neuen
energie- und kosteneffizienten Angebot „CarSharing Seekirchen“ Betriebe und alle Bürge-
rinnen und Bürger in ihrer Mobilität unterstützen. 
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Im Zuge der Neugestaltung haben
wir uns zum Ziel gesetzt, die Benut-
zerfreundlichkeit für Mitglieder und
Besucher unserer Webseite zu erhö-
hen und die Informationen des 
Citymarketings übersichtlicher auf-
zubereiten. Nebenher haben wir uns
mit der Umstellung auch für zukünf-
tige Entwicklungen gewappnet.

Besonders stolz sind wir auf drei Ru-
briken: den umfassenden Veranstal-
tungskalender für Seekirchen, die
lebendige Fotogalerie mit Schnapp-
schüssen der Citymarketing-Veran-
staltungen sowie die Auflistung
aktuell freier Geschäftsflächen.  Mit
diesen Menüpunkten bieten wir den
Seekirchner Bürgern einen Mehr-
wert, der bislang nicht zur Verfügung
stand. Selbstverständlich sind wir
beim Sammeln der Inhalte auf die
Hilfe und Kooperation von Vereinen,
Veranstaltern und Vermietern ange-
wiesen und möchten hiermit jene
Zielgruppen aufrufen, uns fleißig mit
Informationen zu versorgen.

Entwickelt wurde der Website-Re-
launch in Zusammenarbeit mit WKC-
Software. Wir haben Gespräche mit
verschiedenen Partnern geführt,

sind nun aber sehr froh, dass wir die-
sen Schritt mit WKC-Software aus
Seekirchen durchführen konnten,
weil uns Wolfgang Köckerbauer bei
technischen Problemen und Fragen
in der Einführungsphase jederzeit
als verlässlicher Partner zur Verfü-
gung steht. Warum also in die Ferne
schweifen, wenn das Gute so nah
liegt? Schließlich ist es Kernaufgabe
des Citymarketings, die heimische
Wirtschaft zu fördern und zu bele-
ben.

Ein weiteres vorrangiges Ziel der
neuen Webseite war und ist es,
Neuigkeiten rund um das Citymar-
keting Seekirchen und seiner Mit-
gliedsbetriebe im Internet aktuell
vorzustellen. In einem stetigen Pro-
zess wird die Homepage vervollstän-
digt und weiter optimiert, daher
laden wir Sie ein, uns des Öfteren
auf der Webseite citymarketing.see-
kirchen.at  zu besuchen.

www.citymarketing.seekirchen.at

Citymanagerin Susanne Hagelmüller freut sich über die gelungene und funktionelle Webseite.
Bild: Köckerbauer

Neue Citymarketing-Homepage Online
Nach einigen Jahren hat unser alter Webauftritt seine Schuldigkeit getan und musste einer
modernen, an die heutigen Anforderungen angepassten Webseite weichen.

Screenshot der neuen Webseite.
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Michael Papst freut sich, die Eröffnung sei-
nes Beratungs- und Planungsbüros in See-
kirchen, Hauptstraße 38 bekannt zu geben.

Nach der Ausbildung zum Kaufmann und dem erfolgrei-
chen Abschluss der Meisterprüfungen als Landmaschi-
nentechniker folgte eine langjährige Praxis in
verschiedensten Unternehmen und Tätigkeitsgebieten.
Dabei kam der gesunden Beziehung zwischen Men-
schen, beruflich und privat große Bedeutung zu.

Zum Ausbau seiner fachlichen Kompetenz begann er
2009 mit der Ausbildung zum Diplom-Lebensberater und
machte sich 2010 in Beratungstätigkeiten selbstständig.   
Weiterbildung und persönliche Entwicklung sieht er als
Grundvoraussetzung, um erfolgreiche Beratung anbieten
zu können. 

NEU IN SEEKIRCHEN

Sabine Brandstätter berät Sie am neuen
Standort in Seekirchen mit Fachkompetenz
und Einfühlungsvermögen. 

Ihre Leidenschaft für Schönheit und positives Auftreten
begann mit einer Lehre als Stylistin. Zur Optimierung
ihres Berufes folgte eine Ausbildung zur Lombagine
Fachkosmetikerin, Farb-, Stil- und Imageberaterin und in
Folge die Zertifizierung zur Lingeristin für Permanent
Make-up beim weltweit bekannten Unternehmen Long
Time Liner in München.

Eine Zusatzausbildung im Bereich Humanmedizin, die in
Zusammenarbeit mit Ärzten entwickelt wurde, befähigt
Frau Brandstätter z.B. Narben, kahle Stellen am Kopf
oder Lippen-Gaumenspalte optisch zu kaschieren, um
den Betroffenen eine harmonische Optik zu verleihen.

Ausreichend Zeit und Wert legt Frau Brandstätter auf das
persönliche Beratungsgespräch, welches dem Kunden
Vertrauen, Sicherheit und - durch eine Vorzeichnung der
Lippe, Augenbraue oder des Augenlides - eine visuelle
Vorstellung des auf jeden persönlich abgestimmten Per-
manent Make-up`s gibt. Zufriedene Stammkunden und
Neukunden werden aufgrund langjähriger Berufserfah-
rung und Fachkompetenz mit persönlichem Einfühlungs-
vermögen ausgiebig und bestens beraten.

Themen für Ihre Beratung können sein:

• Paar & Beziehung • Selbstmanagement
• Stress & Burnout • Krisen bewältigen
• Persönliche Neuorientierung
• Stärken finden und ausbauen

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

PERMANENT

MAKE UP
by Sabine Brandstätter

Wallerseestraße 26 Franz-Cervinka-Weg 3
A-5201 Seekirchen A-6370 Kitzbühel

Telefon +43/660/5246789
Mail: info@beauty-picasso.at

www.beauty-picasso.at

PAPST MICHAEL
LEBENS- & SOZIALBERATER I.A./I.S.

Hauptstraße 38
5201 Seekirchen

Telefon +43/699/17905969
Mail: papst@dieberatung.net

www.dieberatung.net
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Am Freitag, 25. Februar wurde der
neue PALMERS Shop von Brigitte
Pieringer in der Hauptstraße 21 in
Seekirchen eröffnet. Gefeiert wurde
ab 11:30 Uhr bei Prosecco und klei-

Lomi Lomi Nui
Lassen Sie sich verzaubern von dieser
außergewöhnlichen Anwendung, eine
Kombination aus Körperarbeit, Klang
und intensiver Massage. Einfach nur
berührt werden, die Seele baumeln
lassen, loslassen vom Alltag. Streichel-
einheit für Körper, Geist und Seele.
Warmes Öl wird aufgetragen, wobei
durch kneten, streichen, drücken, deh-
nen Verspannungen gelöst werden.
Eine zuwendungsvolle Anwendung.
Ein unvergessliches Erlebnis.

Klangschalen Anwendung
Die Anwendung mit Klangschalen ist
eine ganzheitliche Behandlung, wobei
die Schalen am Körper stehen und ein
Zustand tiefster Entspannung eintritt.

Fußreflexzonen-Anwendung
Diese Anwendung ist ein sanfter und
behutsamer Umgang mit den Ener-
gien. Die Erfahrung zeigt, dass eine
einfühlsame Massage der Reflexzo-
nen Blockaden und/oder Verspannun-
gen lösen kann. 

Menschen, die diese Behandlung ken-
nen, vergleichen die Reaktion darauf
mit einem Strom, der wieder ungehin-
dert fließen kann. Das wiederum be-
deutet: mehr Lebensenergie und auch
Lebensfreude. 
Durch feine, leicht kreisende Bewe-
gungen am ganzen Fuß auf den Re-
flexzonen wirkt diese Behandlung
harmonisierend und im ganzen Körper
lösend.

Schenk dir Zeit zum Wöhlfühlen und Entspannen

Neuer Palmers Shop hat eröffnet
nen süßen und scharfen Versuchun-
gen. Als Special Guest war Mag. Bri-
gitte Angerer, eine der Palmers
Spitzenfrauen, eingeladen. Shop-
Betreiberin Brigitte Pieringer und ihr

kompetentes Verkaufsteam freuen
sich über die schönen neuen Räum-
lichkeiten, in denen sie ab sofort fre-
che und modische Dessous, Under-
& Beachwear präsentieren können.

Die Gastgeber Brigitte und Konrad Pieringer mit der Palmers-Spitzenfrau 
Mag. Brigitte Angerer. 

Die Inhaberin des neuen Palmers Shops begrüßt ihre Gäste.

Die fleißigen Helferinnen am Eröffnungstag. Bilder: KöckerbauerIm neuen Palmers-Shop wurde bis in die späten Abendstunden gefeiert.

Monika Müller

Unterm Bäckerhörndl 5/22
5201 Seekirchen

Mobil: 0664 /7866429

Ich freue mich auf Ihren Anruf!
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Würdevoller Abschied
Die Sehnsucht, sich langsam und in Würde von einem lieben Menschen endgültig zu ver-
abschieden, wächst. Die Thanatopraxie ermöglicht die menschliche Hülle für einen gewis-
sen Zeitraum zu konservieren. Experten meinen: Dadurch wird die Trauerarbeit erleichtert.
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Gerlinde Taxer und GF Kurt Schoosleitner sind
geprüfte  Thanatopraktiker.

Bild: Schoosleitner

„Über lange Zeit gab es die Thanato -
praxie eigentlich nur zu dem Zweck,
dass Verstorbene, die über Landes-
grenzen gebracht werden mussten,
so lange nicht der Autolyse ausgelie-
fert sind, bis sie in ihrer Heimat be-
erdigt werden konnten“, erklärt Kurt
Schoosleitner.

Gerlinde Taxer: „Thanatopraxie dient
nur zum kurfristigen Erhalt. Wir wol-
len keine Mumien schaffen.“

Die beiden Thanatopraktiker uni-
sono: „Wenn man Neues macht, wird
man leicht als „Spinner“ bezeichnet.
So geht es auch den beiden Exper-
ten. Aber immer mehr Menschen
nehmen dieses Angebot an“, sagt
Gerlinde Taxer. „Es kommen auch
Anfragen von anderen Bestattungs-
unternehmen.“

Wer sich in Ruhe und Würde von
seinem Angehörigen verabschieden
will oder aus anderen Gründen eine
spätere Bestattung vorzieht und die
Autolyse verzögern will, findet bei
der Bestattung Schoosleitner in See-
kirchen eine Expertenauskunft. 

Gerlinde Taxer oder Kurt Schoos leitner
beraten sie gerne.

Bild: Frank Schöneberg 

5201 Seekirchen n Hauptstraße 38 n Telefon +43 / 62 12 / 20143

Mail: bestattung@schoosleitner.at n www.schoosleitner.at

Unsere Leistungen

Erledigung aller Formalitäten

Ankleiden und Waschen 
des/der Verstorbenen

Abholung und Überführung
(im In- und Ausland)

Stilvolle und persönliche
Gestaltung der Trauerfeier

Komplettorganisation  
von Beisetzungen und
Verabschiedungen

Erstellung von Erinnerungs-
reliefs (Fingerabdruck, 
Gesichtsmasken)

Trauerliteratur - Trauerbilletts

Abschluss einer persönlichen
Bestattungsvorsorge 
(Vorsorge und Versicherung)

Ganze Seite bezahlte Anzeige

Bestattung Schoosleitner darf als
einer weniger Betriebe in Österreich,
die gesetzeskonforme Thanatopra-
xie anbieten. Was versteht man ei-
gentlich unter Thanatopraxie?

Das Wort setzt sich aus dem grie-
chischen „Thanatos“, dem Gott des
Todes aus der griechischen Mytho-
logie, sowie der damit verbundenen
Praxis des Konservierens von Ver-
storbenen zusammen. Thanatopra-
xie ist ein altes Handwerk, das in
ihrer Art bereits vor 4000 Jahren die
Ägypter beherrschten. In der heuti-
gen Zeit hat jedoch die moderne
Thanatopraxie nichts mehr mit Mumi-
fizierung im klassischen Sinn zu tun.

Kurt Schoosleitner: „Für uns bedeutet
Bestattung, dass wir würdevoll mit den
Toten umgehen und sie nicht nur ein-
sargen und zum Friedhof bringen!“

Das Team rund um Gerlinde Taxer und
Kurt Schoosleitner steht allen Bürgern
für individuelle Beratung gerne zur
Verfügung. Rufen Sie doch einfach an. 

Telefon: 0664 /4310312

Thanatopraxie wird vor allem bei der
Wiederherstellung des ästhetischen
Erscheinungsbildes des Verstorbe-
nen (kosmetische Behandlungen
und plastische Rekonstruktionen)
benötigt. 

Dieser Schritt ist besonders dann er-
forderlich, wenn Gewalteinwirkun-
gen (z. B. nach einem Unfall) oder
Verfärbungen des Körpers vorliegen. 

Weiters behandelt die Thanatopraxie
das Restaurieren verletzter Körper-
stellen oder manchmal eine partielle
Rekonstruktion. Dies ist speziell
nach einer Obduktion notwendig,
wenn sich Angehörige nochmals
verabschieden möchten. 
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„….ja, wir spielen! “

Wieso?
Weshalb? 
Warum? 
Wann: Mi. 23. März 2011, um 19:30 Uhr
Wo: Vortragssaal der 

Stadtgemeinde Seekirchen

Referentin: Andrea Lenger, Msc 
und Kindergartenpädagoginnen 
des KG Stiftsgasse

Welche Erfahrungen macht mein Kind im Spiel im Kin-
dergarten? Welches Bild vom Kind haben wir als Päd-
agoginnen? Wie fördern wir Ihr Kind im Kindergarten? 
Wir möchten Sie gerne zu einem Einblick in das Grup-
pengeschehen im Kindergarten herzlich einladen.

Die Kindergartenpädagoginnen und der Elternbeirat des
Kindergartens Stiftsgasse freuen sich auf Ihren Besuch!

Bildungsarbeit im
Kiga Stiftsgasse

Einladung zum Informationsabend an alle
interessierte SeekirchnerInnen

Kundenzentrierte
Innovationen 

Vortrag von Dr. Johann Füller, am 24.3.2011
um 18 Uhr in der Privatuniversität Schloss
Seeburg.
Wie können Klein- und Mittelbetriebe neue Marktchancen 
rechtzeitig wahrnehmen? Wie können Kunden als Pro-
duktentwickler eingebunden werden, und wie können Un-
ternehmen von ihren Kunden Anregungen für neue
Produkte und Dienstleistungen einholen? Mit Praxisbei-
spielen von regionalen Unternehmen. Anmeldungen zu
dieser kostenlosen Veranstaltung, die in Kooperation mit
der ITG Salzburg  organisiert wird, sind schon jetzt über
„http://itg-salzburg.at/?id=303” möglich. 
Informationen zu Dr. Johann Füller:
Vorstand der Innovationsagentur Hyve Universität Inns-
bruck: Institut für Strategisches Management, Marketing
und Tourismus Research Affiliate Massachusetts Institute
of Technology in Cambridge (MIT)
http://www.harvardbusinessmanager.de/blogs/artikel/
a-726547.html

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Seeburg.
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rund - na und! Mode von Größe 42 bis 56
Nach 24 Jahren erstrahlt rund - na und! in neuem Glanz. Entdecken Sie in der Boutique 
rund - na und! in der Elisabethstraße 53a in Salzburg die Schönheit Ihrer Rundungen!
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Der Frühling mit seinen frischen 
Modetrends strahlt mit dem neuen
Outfit von rund - na und! um die
Wette. Frau Pirchner und ihr Team
wissen, wie pralles Leben und baro-
cke Formen am schönsten verpackt
werden. Zeigen Sie, wie schön
Frauen mit Rundungen sind, zeigen
Sie Ihre Größe!
Und genießen Sie das gemütliche
Ambiente, Parkplätze direkt vorm
Haus, ehrliche, einfühlsame Bera-

Familie Pirchner Mode von Yoek Firmenchefin Walburga Pirchner

Das neue Geschäft im modernen Design Ein Ambiente zum Wohlfühlen Bilder (5): F. Brandes

Bild: Samoon B
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tung, faire Preise und beste Qualität
führender Modemarken! Kommen
Sie – wir freuen uns auf Sie! 

Wir sind gerne für Sie da:
Mo - Fr 9.30 -18 Uhr, Sa 9.30-13 Uhr,
langer Sa 9.30 - 17 Uhr

bezahlte Anzeige
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In der HS-Turnhalle (Mehrzweckhalle) werden über
13.000 Artikeln von Spielwaren, Sportartikeln wie Fahr-
rändern, Dreirädern, Rollerskates etc. über Kinderwägen,
Maxi Cosys, Autositzen und Gitterbetten und eine Vielzahl
verschiedenster Sommerkinderbekleidung und Schuhe
angeboten. Schwangere mit einer Begleitperson (auch
Kinder zählen als Begleitperson) können bereits am
Samstag, den 2. April von 16:30 bis 18:30 Uhr aus-
nahmslos mit Mutterkindpass und Lichtbildausweis, Müt-
ter mit Babys bis sechs Monate (Geb. Datum nach dem
1. 10. 2010) können von 19:00 - 21:00 Uhr einkaufen.
Bitte zum Einkauf eine große Plastiktüte mitnehmen.
Handtaschen, Rucksäcke, etc. dürfen zum Einkauf nicht
in die Halle mitgenommen werden.
Annahme: Sa, 2. April, 9:00 bis 11:00 Uhr. Es werden
max. 30 absolut einwandfreie Artikel pro Person ange-
nommen. Rückgabe des Verkaufserlöses abzüglich 10 %
für caritative Zwecke und der Restware: So, 3. April, 16:30
bis 17:30 Uhr. Kuchen- und Getränkebuffet. Der Erlös
wird für die Sonneninsel gespendet. Infos: Facebook od.
http://kinderkleidermarktseekirchen.blogspot.com.

32. Seekirchner
Kinderkleidermarkt

Sonntag, dem 3. April 2011 von 8:30 bis
13:30 Uhr - Frühjahrs-Kinderkleidermarkt für
Kinder von 0 - 16 Jahren.

DR. STEGER & DOLL 
IMMOBILIEN OG

Als Architekt bin ich auf der Suche 
nach einem passenden Grundstück 

oder Bestandsobjekt in der 
Stadt Salzburg bzw. im Zentralraum. 

Bitte kontaktieren Sie meinen Makler:

Dr. Steger & Doll Immobilien
office@steger-doll.at
www.steger-doll.at

Telefon 0676 -6296867

bezahlte Anzeige
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Buchtipp:

Thomas Bernhard, Meine Preise, Eine Bilanz
Erstausgabe aus dem Nachlaß, Suhrkamp Verlag 2009

Über neun von dreizehn Preisen, die ihm in den Jahren
von 1963 bis 1979 verliehen wurden, erzählt der Autor:
schimpfend, tobend, sich immer ungerecht behandelt
fühlend, sich selbst verachtend, weil er die Preise an-
nahm – allein, er brauchte das Geld! Einmal um sich
ein Haus zu kaufen, es zu renovieren, ein anderes mal
um drückende Schulden abzubauen. Nicht selten ar-
teten seine Preis- und Dankesreden in Skandale aus,
die er meist völlig unverständlich fand, aber ohne Zwei-
fel genoß. Die Berichte sind tiradenreich in echt Bern-
hard'scher Manier geschrieben, voll beißendem
Sarkasmus, oft komisch, doch dazwischen ist schon
auch sein schweres Leben, gezeichnet von Krankheit
und Existenzängsten zu spüren. Trotzdem - oder ge-
rade deswegen eine empfehlenswerte Lektüre für alle
Bernhard-Liebhaber. Aber Vorsicht, gehen Sie ihm
nicht zu sehr auf den Leim, nicht alles ist genauso ge-
wesen, wie er es beschreibt (was man inzwischen
weiß). Aber: Es lebe die dichterische Freiheit!

Gudrun Hlawaty
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Nach hochklassigen Vorrundenspielen und einem Final-
sieg vertritt die SHS Seekirchen bei den diesjährigen
Bundesmeisterschaften in Bad Vöslau unser Bundesland.
Anzahl der teilnehmenden Schulen 600.
Nach fünf Hallentiteln, dem Gewinn von 4 Landesmeis-
terschaften am Feld im SL-Bewerb (U13) und sechs Lan-
desmeistertiteln im Bewerb für Schulauswahlen (U15) ist
die SHS Seekirchen sicherlich die „Topadresse“ im Salz-
burger Schulfußball.

Schülerliga
Sport-Hauptschule 

Nach 4 Landesmeistertiteln im Puma-Hallen-

cup ließen sich die Buben der SHS mit der

großartigen Torfrau Grössinger auch in die-
sem Jahr die Hallenkrone nicht entgehen.

Vom Land in die Stadt! Ab dem 1. April kann mit der
Moonlight Express Linie 912 (über Seekirchen) auch von
Seekirchen in die Stadt Salzburg gefahren werden. Um
2:05 Uhr (nachts) nimmt der Bus Fahrgäste bei der Hal-
testelle neben der Bäckerei Leimüller (gegenüber Ein-
kaufszentrum) mit. 
Zentrale Abfahrt vom Ferdinand Hanuschplatz
Eine weitere Neuerung betrifft die Abfahrtszeiten und die
Haltestellen des Moonlight Express. Um die Abfahrtszei-
ten und -orte so übersichtlich wie möglich zu halten, fah-
ren die Linien ab 1. April zeitgleich und zentral zwei Mal
die Nacht vom Ferdinand Hanuschplatz ab. Dies jeweils
um 0:40 Uhr und um 2:40 Uhr. Die innerstädtischen Hal-
testellen bleiben erhalten. 
Günstige Alternative. Punkten kann der Moonlight Ex-
press auch mit den besonders günstigen Preisen. Der
Normalpreis beträgt € 4.-, die ermäßigte Karte lediglich
€ 2,50.-. Ermäßigungen gelten für Jugendliche bis zum
vollendeten 20. Lebensjahr, sowie für Inhaber einer gülti-
gen SVV-Zeitkarte. www.svv-info.at.

Neuer Moonlight
Express Fahrplan

Mit dem neuen Moonlight Express baut der
SVV in Zusammenarbeit mit dem Regional-
verband Salzburger Seenland sein Wochen-
endangebot für Nachtschwärmer weiter aus. 

sonja scheidler
tel. 06212 /2932

Änderungen möglich. 
Einstieg ist jederzeit möglich.
Schnupperstunde ist gratis.

Montag:Montag:
14:30 – 15:15 tänzerische Früherziehung ab 4 J. 
15:15 – 16:00 tänzerische Früherziehung ab 4 J. 
16:00 – 16:30 Stepptanz für Anfänger ab 5 J 
16:30 – 17:15 Tanztechnik m. einfacher Akrobatik ab 5 J.
17:15 – 18:00 Tanz (Hip Hop, Tanztheater, 

Kreativer Kindertanz…) ab 5 J.
18:15 – 19:00 Stepp Anfänger
19:00 – 20:30 Tanz für tanzbegeisterte Erwachsene 

ANFÄNGER (zeitgen. Tanz, Musical Dance)

Dienstag:Dienstag:
14:30 – 15:15 Stepp fortgeschritten ab 8 J.
15:15 – 16:00 Tanztechnik mit fortgeschr. Akrobatik ab 8 J. 
16:00 – 16:45 Tanz (Hip Hop, Tanztheater, Kl. Ballett…) ab 8 J.
16:45 – 17:30 Stepp fortgeschritten ab 11 J.
17:30 – 18:15 Tanztechnik mit fortgeschr. Akrobatik ab 11 J.
18:15 – 19:00 Hip Hop/Jazz, Musical Dance ab 11 J.
19:00 – 20:30 Tanzstunde für tanzbegeisterte Erwachsene 

(contemporary dance, Musical…)

Stundenplan Sommersemester 2011

Mittwoch:Mittwoch:
8:45 – 9:30 Stepp fortgeschritten
9:30 – 10:15 Körpertraining auf tänzerischer Basis 

(contemporary technique)
10:15 – 11:00 Tanz (contemporary technique, musical…)
14:30 – 15:15 Stepp ab 6 J.
15:15 – 16:00 Tanztechnik mit leichter Akrobatik ab 6 J.
16:00 – 16:45 Tanz (Hip Hop, Tanztheater, 

kreativer Kindertanz) ab 6 J.
16:45 – 17:30 Tanztechnik mit fortgeschr. Akrobatik ab 12 J.
17:30 – 18:15 Hip Hop/Jazz, Musical Dance ab 12 J.
18:15 – 19:00 Stepp fortgeschritten

Donnerstag:Donnerstag:
14:45 – 15:30 Stepp Anfänger ab 8 J.
15:30 – 16:15 Tanztechnik mit fortgeschr. Akrobatik ab 8 J.
16:15 – 17:00 Tanz (Hip Hop, Tanztheater, kl. Ballett)
17:00 – 17:45 Stepp fortgeschr. ab 14 J.
17:45 – 18:30 Tanztechnik mit Akrobatik ab 14 J.
18:30 – 19:15 Hip Hop/Jazz, Musical Dance ab 14 J.

tanzstudio 
mobile

bahnhofstraße 66
5201 seekirchen Unser Semester startete am 21. Februar. 

mobile-zentrum für bewegung & kreativitätmobile-zentrum für bewegung & kreativität

bezahlte Anzeige
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„Nichts ist so gut, dass man es nicht
noch verbessern könnte“ meinte WM
Mitorganisator Alexander Resch, der
mit dieser Einstellung Weltmeister,
Olympiasieger und mehrfacher
Rennrodel Gesamtweltcupsieger ge-
worden ist.  Welche Motive bewegen
die Zuschauer eine WM zu besu-
chen, welche Anreize können zu
einem erneuten Besuch einer gleich-
artigen Sportveranstaltung verleiten.
Die Analyse soll dem deutschen
Bob- und Schlittenverband auf wis-
senschaftlicher Basis Daten liefern,
um weitere Erkenntnisse für die effi-
ziente Durchführung von Großveran-
staltungen zu gewinnen. Die
logistische Unterstützung des Orga-
nisationskomitees ermöglichte den
Seekirchner Studierenden umfang-
reiche Praxiserfahrungen mit wis-
senschaftlicher Analyse zu
verknüpfen. Alexander Resch, der in
der Privatuniversität Schloss See-
burg Betriebswirtschaft studiert, wird
mit Professoren und Studierenden
die Ergebnisse der Studie bereits im
April präsentieren. 
Die Bob und Skeleton Weltmeister-
schaft im Februar in Königssee fand
unter wissenschaftlicher Beobach-
tung statt. Professoren und Studie-
renden der Salzburger Privat-
universität Schloss Seeburg analy-
sierten in drei Arbeitsgruppen, inwie-
weit Erwartungen und Ziele von
Veranstaltern, Zuschauern und
Sponsoren erfüllt werden konnten. 

Uni Seeburg bei der Bob WM in Königssee
Die Privatuniversität Schloss Seeburg hat die Bob und Skeleton WM, die vom 14. - 27. 2. in
Königssee stattfand, mit einer wissenschaftlichen Evaluation der Veranstaltung begleitet.

Der Blutbedarf steigt!
Die Krankenhäuser brauchen mehr
Blutkonserven. Seit einigen Jahren
steigt der Verbrauch von Blutkonser-
ven kontinuierlich an. In Österreich
wurden 2010 rund 450.000 Blutkon-
serven benötigt, um kranken und
verletzten Menschen zu helfen. 
Ob Unfälle, Operationen oder Erkran-
kungen – Blut ist das Notfall medi -
kament Nummer eins, und die Blut-
spende ist durch nichts zu ersetzen.
Die Herausforderung der Zukunft ist
die Versorgung mit sicheren Blutpro-

dukten bei steigendem Bedarf und
gleichzeitigem Rückgang der Spen-
derzahlen. Der demografische Wan-
del wird die Gewinnung von jungen
Erstspendern zukünftig noch
schwieriger gestalten, da die Anzahl
der Personen im spendefähigen
Alter weiterhin sinken wird.

Wir bitten Sie daher, nehmen Sie die
Möglichkeit zur Blutspende wahr. In-
formieren Sie auch Freunde und Ver-
wandte über die Notwendigkeit der
Blutspende. 

Rette Leben, spende Blut!
Mittwoch, 16. März 2011, 15:00 - 20:00 Uhr, HS  Seekirchen

Workshop:
HIV/Aids 

aus nächster Nähe – 
Betroffene berichten

Am Mi.,16.03.2011 findet um 17:30
Uhr im timeout Jugendzentrum
Seekirchen ein Workshop zum
Thema „HIV/Aids aus nächster
Nähe“ statt. Interessierte Jugendli-
che (ab 14 Jahren) sowie Erwach-
sene sind dazu herzlich eingeladen.
Teilnahme kostenlos. Bitte um An-
meldung & Info: Hr. Kronberger 
(Betreuer Jugendzentrum) 0676/
82 60 38 98, www.timeout.cc.

Rette LebeRette Lebenn - - 
spende Bluspende Blutt !!

Mi., 16. März 2011
15 – 20 Uhr

Hauptschule Seekirchen

Alexander Resch aus Berchtesgaden, Rennrodel Weltmeister und Olympiasieger, Betriebswirtschaft Student
und Mitglied des WM Organisationskomitees mit dem offiziellen WM Plakat. Ganz links Dr. Joel Schmidt, da-
neben Dipl.-Kfm. Thomas Apitzsch und (ganz rechts)Vizerektor Prof. Kainz sowie die Studierenden der Fach-
richtung Sport- und Eventmanagement vom Seminar Event Evaluation.Bild: Privatuniversität Schloss Seeburg. 
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Skiclub 
Bei gleich drei Bewerben,
waren die Seekirchner Ski-
springer im Februar unter-
wegs.
Allen voran konnte Daniel Roider
seinen ersten Sieg mit nach Hause
nehmen. Er gewann beim Austriacup
in Hinzenbach die Juniorenklasse,
erklärte aber nach diesem Erfolg
nach vielen Verletzungen seinen
Rücktritt von der Skisprungkarriere.
Sein Teamkollege Florian Altenbur-
ger erreichte den hervorragenden 4.
Rang. Beim Fis-Cup in Kranj (SLO)
war unser ÖSV-Athlet Daniel Huber
im Einsatz und erreichte den ausge-
zeichneten 5. und 9. Platz.
Unser Mädel Conny Roider belegte
beim Continental-Cup in Brotterode
(DE) den souveränen 6. Rang, ihr
bis jetzt bestes Saisonergebnis
gleich nach der Junioren WM. Wir
wünschen unseren Skispringern aus
dem Flachgau noch weitere Erfolge
in dieser Saison und Daniel Roider
einen guten Start in die wahrschein-
lich anstehende Trainerausbildung.

Die Stadtgemeinde sucht 
per sofort einen

Mitarbeiter für den 

Bauhof  (m/w)
Voraussetzungen: Nachweis einer abgeschlossenen handwerklichen Ausbildung,
Führerschein der Gruppen B, F, teamorientiertes, verantwortungsvolles und 
leistungsorientiertes Arbeiten. Interesse für Aufgaben im gemeindeeigenen Be-
reich, wie z.B. Straßenerhaltung, Pflege kommunaler Außenanlagen, Instandhal-
tung und Wartung gemeindeeigener Gebäude, Winterdienst, Vertretung von
Hausmeister, Bereitschaft zum Wochenend- und Feiertagsdienst sowie  zur Aus-
und Weiterbildung. 

Die Entlohnung erfolgt nach dem Salzburger Gemeindevertragsbedienstetengesetz idgF. 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 30. März 2011 an Stadtgemeinde
Seekirchen, Amtsleiter Mag. Martin Bruckner, Stiftsgasse 1, 5201 Seekirchen, E-Mail: mar-
tin.bruckner@seekirchen.at 

Die Stadtgemeinde sucht 
für die Hauptschule eine

Reinigungskraft
mit  einem Beschäftigungsausmaß von 30 Wochenstunden.

Wir erwarten: Zuverlässigkeit, Gewissenhaftigkeit und Teamfähigkeit 

Wir bieten: selbstständiges Arbeiten, Entlohnung nach dem Salzburger
Vertragsbedienstetengesetz idgF.

Dienstbeginn: Juli 2011

Schriftl. Bewerbung an Stadtgemeinde Seekirchen, Stiftsgasse 1, 5201 Seekirchen. Auskünfte
erhalten Sie im Personalbüro bei Brigitte Haider, Tel. 06212/2308-13 

Die Stadtgemeinde Seekirchen sucht für den 
Hermann-Gmeiner-Kindergarten eine/n

Leiter/in  
Kindergarten

Wir erwarten: Ausbildung zur KindergartenpädagogIn, Führungserfah-
rung und -qualifikation. Soziale Kompetenz  und Einfühlungsvermögen
sind wichtige Grundvoraussetzungen für diese Aufgabe. 

Idealer Weise haben Sie eine  Ausbildung als Sonderkindergarten -
pädagoge/in.

Die Absolvierung des KindergartenleiterInnenkurses bzw. Praxis als 
Leiter/in einer Kinderbetreuungseinrichtung sind von Vorteil. 

Dienstbeginn: September 2011

Schriftl. Bewerbung an Stadtgemeinde Seekirchen, Mag. Christian Steinberger, Stiftsgasse 1,
5201 Seekirchen, Telefon 06212 / 2308-45, E-Mail: christian.steinberger@seekirchen.at

Minigolfsaison
2011 beginnt

Dies sind ab April die vor-
läufigen Öffnungszeiten:
Nur bei Schönwetter bis Oktober.

Änderungen wegen Erneuerung
des Platzes vorbehalten.   

Kontakt: TVB-Seekirchen Tel.
+43/6212/4035, Schlägeraus-
gabe immer beim Schlosswirt
Seeburg Tel. +43/6212/39712

Mi: 16 - 22, Do-So: 10 - 22 Uhr
Mo-Di auf Anfrage bei TVB-See-
kirchen (ab einer Gruppengröße
von mind. 15 Personen)

Preise:
EW: € 2,50
KI (bis 14 Jahre): € 1,50
Spezial-Familienpreis: € 6,00 
(2 EW und max. 3 KI)

Der Barfußweg und die Kneipp-
becken sind jederzeit kostenlos
zugänglich.                                                



Bürokauffrau/-mann - Lehrling 
gesucht. Bewerbungen an Symatic
Türsysteme GmbH, Fr. Kerstin Pletz,
Gewerbestraße 1, 5325 Plainfeld

Übersiedlung der Ordination 
Tierärztin Dr. Barbara Bahr von 
Anton-Windhager-Straße 17 nach
Bahnhofstraße 23 f  (Abzweigung
vor Ordination Dr. Lederer, dann
rechts), Telefon-Nr.: 06212/ 20074, 
Ordinationszeiten: 
Mo.-Fr. 9-11 und 16-19 Uhr,
Neue E-Mailadresse: 
dr.barbara.bahr@cablelink.at

Firma Liebl sucht DachdeckerIn /
SpenglerIn ab sofort. Telefon
06212/2333, office@liebl-dach.at 

Wohnung zu vermieten, 50qm,
zentral, Balkon, TG; ab  1.April; 
Kaution; Wernig Tel.  0699/8181 5220

Meditationsabend mit Musik -
Entspannungsübungen und 
themenbezogene Vorträge.
Wir treffen uns jeden 3. Dienstag mtl.
19:15 Uhr in der Hauptschule See-
kirchen, 2 Stock, bequeme Kleidung,
8,00 Eur/ pro Abend,  Anmeldung/
Info: Franziska S. Büchsner, Musik-
therapeutin, Dipl.sp. Lebens- u. So-
zialberaterin,  Tel. 0699/815 09 251,
vormittags 

Lehrling gesucht ! Das Lagerhaus
Seekirchen bietet dir eine kaufmän-
nische Ausbildung. Wir bilden dich
aus in:  Verkauf, Lagerwirtschaft,
Baustoffwesen, Buchhaltung, Land-
wirtschaft, Energie als Grundlage für
eine sichere Karriere.
Das Team des Lagerhauses Seekir-
chen freut sich auf deine Bewer-
bung. Tel. 06212/65620. 
Gerne auch via E-Mail:
peter. duerager@see kirchen.lgh.at 

Nachwuchs-Sachbearbeiterin als
Karenzvertretung gesucht. KG
Media e.U., Buchenweg 10, 5162
Obertrum, Telefon 06219/6143
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Redaktionsschluss für die nächste Stadt-Info ist der 31. März 2011

Verloren & Gefunden

Diverse Dinge, die
vom Sept. bis 23. Februar

im Gemeindeamt abgegeben wurden:

1 Sony Ericsson S 312, blau
1 Samsung BeFree, A1
1 Goldketterl mit Kreuz u. Marienbildanh. 
1 Silberketterl mit Kreuzanhänger
1 Handytascherl mit Kopfhörer, lila
1 Seiko Uhr, silberfarben
3 Herrenjacken, dunkel
1 Sturzhelm, silberfarbig
1 Damenbrille, rosa
1 Nokia, grau/schwarz
1 Winterjacke mit Absteppung, rot
1 Damenbrille mit Goldrand
1 Damenbrille m. braun gesteiftem Rahmen
1 Geldschein
1 iPhone  - Betreiber T-Mobile
1 Herrenuhr Auto mit Stahlarmband
1 Samsung Handy „La Fleur“, rot, Tele Ring

Schlüssel:
1 Schlüsselkarabiner mit Giraffe und Zen-

tralschlüssel (hängt auf Umhängtascherl)
1 kl. Radlschlüssel mit Giraffe
1 Zentralschlüssel Winkhaus mit Anh. Toledo
1 Peugeot Autoschlüssel
1 Schmidhammer mit blauem Haargummi
1 GEGE Zentralschlüssel mit Bärlianhänger
1 EVVA Zentralschlüssel und ein Wink-

hausschlüssel mit rotem Schlüsselband  
„Fußball verbindet“

1 Schlüsselbund mit blauem Schlüsselan
hänger Mösl W. 57 u. 58 und Anhänger 
Toscana-Team

1 Abusschlüssel und ein kleiner Schlüssel 
mit blauem Umhängeband „Volksbank“

1 Zentralschlüssel mit Fellanhänger und 
silberfarbigen Hundeknochen

1 Autoschlüssel, Winkhausschlüssel und   
kleinem Schlüssel mit Perlenanhänger

Fahrräder
1 Chonos Damenfahrrad mit schwarzem

Körbchen, rostrot
1 KTM Damenfahrrad, blau
1 Scott Herrenrad, rot
1 Scooter
1 Venice Damenfahrrad, grün
1 Damenfahrrad, keine Marke, silbergrau
1 GMX ORYG Fahrrad mit Trittbügel am 

Vorder- und Hinterrad
1 Damenfahrrad Spill, Schrift schwarz/grün 
1 Genesis Mountainbike, rot-schwarz-silber
1 Exte Mirage Bike, schwarz
1 Kettler Damenrad, schwarz-grün
1 Bike, rot-schwarz
1 Bianchi Herrenfahrrad, weinrot

Haus oder kleines Grundstück in
Seekirchen von privat gesucht. Wir
freuen uns auf Ihre Antwort unter:
alle4haasis@aon.at, oder Telefon
0650/3029918

Hochseilpark Seeham sucht Hoch-
seilpark- und Outdoortrainer
(m/w) in Voll- oder Teilzeit bzw. Aus-
hilfskräfte von Mai - Oktober. Aben-
teuerwelt Bauböck, Berndorferstr. 5,
5166 Perwang, Tel: 06217/29029,
info@hochseilpark.at, www.hoch-
seilpark.at

Audi A4 Avant, 2.0 TDI, 120 PS,
12.000 KM mit vielen Extras, 
NP über € 40.000,- / VB € 32.000,-
Tel. 0664/5147468

Wir gratulieren
Herrn Emanuel Mackl zur mit
Auszeichnung bestandenen
Lehrabschlussprüfung zum
Elektrobetriebstechniker.

***
Dipl.-Ing. Christoph Mösl zur
Verleihung des Holzbaupreises
von pro:Holz des Landes Salz-
burg.

„Rückenschule“ Mobilisieren der
gesamten Wirbelsäule. Dehnen ver-
spannter und verkürzter Muskulatur.
Kräftigen schwacher Muskulatur.
Übungsprogramm zum Schutz der
Wirbelsäule und Vorbeugung der
Osteoporose.
Volksschule: Montag 17:00 Uhr und
18:00 Uhr für Frauen und Männer,
Mittwoch 17:30 Uhr und 18:30 Uhr

Cica L. Dallinger, geprüfte Übungs-
leiterin, Tel. 06212/5709. Anmeldung
in der Turnhalle. Während des Schul-
jahres ist der Einstieg jederzeit mög-
lich.



Weitere Veranstaltungen unter www.seekirchen.at/Veranstaltungen
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Mo. 14. 03. / 19:00 Uhr
Kneipp-Vortrag „Schlank ohne Diät“,
Pfarrsaal, Anmeldung Tel. 06212/6258

Mi. 16. 03. / 15:00 - 20:00 Uhr
Blutspendeaktion, HS  Seekirchen

Mi. 16. 03. / 17:30 Uhr
Workshop „HIV/Aids aus nächster
Nähe - Betroffene berichten“, 
Jugendzentrum timeout

Do. 17.03. / 14:00 - 16:00 Uhr
Elternberatungsstunde, Volksschule
Untergeschoss

Fr. 18. 03. / 09:00 - 11:00 Uhr
AK-Konsumentenrechtsberatung,
Wohn- und Mietrechtsberatung, 
Kirchengasse 1b, Neumarkt, Telefon
06216/4430

Sa. 19. 03. / 09:00 - 12:00 Uhr und
13:00 - 16:00 Uhr

Kneipp Aktiv-Club und Team Polizei
„Selbstverteidigung für Frauen und
Mädchen“, HS-Gymnastikraum

Sa. 19. 03. / 20:00 Uhr
4 Frauen - 1 Klang: femmes vocales,
Make me feel, Kulturhaus Emailwerk

So. 20. 03. / 07:00 Uhr
Naturfreunde-Wanderung: Maria
Plain, TP Raika

Di. 22. 03. / 18:30 Uhr
Jahreshauptversammlung Sozialer
Hilfsdienst, anschließend Vortrag OA
Dr. Erwin Weber: „Die Weisheit des
Alters”, Speisesaal Seniorenhaus

Mi. 23. 03. / 19:30 Uhr
Informationsabend Bildungsarbeit
mit Andrea Lenger, Msc und Kinder-
gartenpädagoginnen des KG Stifts-
gasse, Kindergarten Stiftsgasse

Mi. 23. 03. / 19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung Kneipp
Aktiv Club, anschließend Vortrag
„Wertschätzende Kommunikation“
mit Dipl. VW Karin Scheinert, GH zur
Post

Mi. 23. 03. / 20:00 Uhr
FeierFest! - Feste feiern ohne 
Risiko!, Seminarraum Regionalver-
band, Seeham

Do. 24. 03. / 15:00 Uhr
„Die Welt der Modelleisenbahn 
kennenlernen" mit Jakob Winkler, 
VS-EKI-Räumen

Do. 24. 03. / 18:00 Uhr
Vortrag Dr. Johann Füller,  „Kunden-
zentrierten Innovationen“, Pivatuni
Schloss Seeburg

Do. 24. 03. / 20:00 Uhr
Sabina Hank Duo, Liebesfarben, 
Kulturhaus Emailwerk

Fr. 25. 03. / 09:00 - 11:00 Uhr
AK-Konsumentenrechtsberatung,
Wohn- und Mietrechtsberatung, 
Kirchengasse 1b, Neumarkt, Telefon
06216/4430

Fr. 25. 03. - So. 03. 04.
Hausmannskosttage, Tischreservie-
rungen erbeten, Tel. 06212/2203, 
GH Hirschenwirt. Wir  freuen uns auf
Ihren Besuch.

Sa. 02. 04. / 09:00 - 11:00 Uh
32. Kinderkleidermarkt, Annahme,
HS-Mehrzweckhalle

Sa. 02. 04. / 16:30 - 18:30 Uhr
32. Kinderkleidermarkt, nur für
Schwangere, HS-Mehrzweckhalle

Sa. 02. 04. / 19:00 - 21:00 Uhr
32. Kinderkleidermarkt, nur für Mütter
mit Babys bis 6 Monate (geb. ab
1.10.2010), HS-Mehrzweckhalle

So. 03. 04. / 08:30 - 13:30 Uhr
32. Kinderkleidermarkt, allgemeiner
Verkauf, HS-Mehrzweckhalle

Sa. 09. 04. / 08:30 Uhr
„Immunfrühstück“ und Tipps zum
Entschlacken und Entgiften mit 
Andrea Niedermüller, 
Kindergarten Stiftsgasse, Anmeldung:
Telefon 06212 / 6258

Sa. 09. 04. / 08:30 - 11:00 Uhr
Kompostaktion, Kompostieranlage

Sa. 09. 04. / 9:00 - 14:00 Uhr
Großer Frühlings-Sommerflohmarkt
der Katholischen Frauenbewegung,
Busgarage Taxi Ebner, Henndorfer-
straße

Sa. 09. 04. / 20:00 Uhr
Frühlingskonzert der Stadtmusik,
HS-Mehrzweckhalle

Mi. 13. 04. / 09:00 - 12:00 Uhr
Frauen- und Familienberatung,
Stadtamt Untergeschoss, kostenlos.
Anmeldung erbeten. Tel. 06217/7717

Mi. 13. 04. / 19:30 Uhr
Talente-Tausch Treffen, Pfarrsaal
Neumarkt 

So. 17. 04. / 09:00 Uhr
Naturfreunde-Wanderung, Schlössl
(Pangrazi Weg), TP Raika

Stadtamt Seekirchen
Montag

8 - 12 und 14 - 19 Uhr

Dienstag bis Donnerstag
8 -12 und 14 - 16 Uhr

Freitag
8 - 12 Uhr

Radflohmarkt
Montag, 11. April 2011 

Besichtigung ab 15:00 Uhr, 
Verkauf: 17:00 Uhr im Foyer 

des Stadtamtes.


